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Vorwort 

Die vorliegende Arbeit wurde im Sommersemester 1995 von der Juristischen 
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möchte ich auch Herrn Professor  Dr. Harald Bogs für die Anfertigung des 
Zweitgutachtens. Den Herausgebern, Herrn Professor  Dr. Dr. Detlef Merten 
und Herrn Professor  Dr. Helmut Lecheler, danke ich für die Aufnahme der 
Arbeit in die Reihe „Beiträge zum Beamtenrecht" sowie dem Geschäftsführer 
des Verlages Duncker & Humblot GmbH, Herrn Prof.  Dr. Norbert Simon, und 
allen Mitarbeitern für die freundliche Betreuung der Veröffentlichung. 
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Fragen dazu beigetragen haben, die verwaltungspraktische Seite dieser Arbeit 
abzurunden. In diesem Zusammenhang möchte ich die Unterstützung durch 
Herrn Bundesminister Friedrich Bohl hervorheben, der mir bereitwillig bisher 
unveröffentlichtes  Zahlenmaterial aus dem Bundesministerium des Innern 
überlassen hat. 

Meinen Eltern, deren nie nachlassende Unterstützung diese Arbeit erst er-
möglicht hat, schulde ich Liebe und Dank. 
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